
Schützendamen wieder erfolgreich

Pöttmes (oh) Der Sportschützengau Pöttmes-Neuburg kann auch mit seiner Damenklasse
Erfolge verzeichnen. So geschehen bei dem jedes Jahr ausgetragenen Kampf um den Pokal
der Hl. Ursula in den Disziplinen Luftgewehr und Luftpistole.

Traditionell treffen in der Vorrunde die Gaue Schrobenhausen, Ingolstadt
und Pöttmes-Neuburg aufeinander. Austragungsort war diesmal die
elektronische Schießanlage von Eichenlaub Unterstall. Nachdem im
vergangenen Jahr kein Weiterkommen in die nächste Runde möglich
gewesen war, sollte dieses Mal mindestens eine Disziplin erfolgreich
abschneiden. Geschossen wurde im Ring-Blattl-System.
Bei den Luftpistolenschützinnen treten jeweils drei Damen an den Start
und bei den Gewehrdamen bilden jeweils sechs eine Mannschaft. Das
beste Luftgewehr-Blattl erzielte Stephanie Gamisch vom Gau Ingolstadt:
ein sagenhafter Dreier-Teiler war das Maß aller Dinge. Dies nützte jedoch
alles nichts: Mit 337 Punkten konnte sich die Mannschaft von
Gaudamenleiterin Astrid Amesdörfer gegen die Nachbargaue
durchsetzen. Nur 14 Punkte trennte sie vom Gau Schrobenhausen, der
sich den zweiten Platz vor dem Gau Ingolstadt sicherte.

Bei den Luftpistolenschützen war der 74er-Teiler von Kerstin
Immenhausen (Pöttmes-Neuburg) die Tageshöchstleistung. Und wie groß war die Überraschung bei
allen, als auch hier mit einen knappen 21-Punkte-Vorsprung wieder die Damen vom Gau Pöttmes-
Neuburg sich den ersten Platz (gesamt: 549 Punkte) vor Schrobenhausen und Ingolstadt sicherten.

Als besondere Gäste begrüßte Gaudamenleiterin Astrid Amesdörfer die Gauschützenmeister Karl Mosch
(Pöttmes-Neuburg) und Hans Kneißl (Schrobenhausen) zur Siegerehrung. Jeweils die besten
Einzelschützinnen in jeder Disziplin und die beiden Gaudamenleiterinnen von Ingolstadt und
Schrobenhausen erhielten noch ein kleines Blumenpräsent.
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Die beiden
Gauschützenmeister
Karl Mosch vom Gau
Pöttmes-Neuburg (l.)
und Hans Kneißl vom
Gau Schrobenhausen
(r.) flankierten die
erfolgreichen Damen
aus allen drei Gauen. -
Foto: oh


